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Amtliche Bekanntmachungen

Tagesordnung für die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates am 24.03.2026
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet
am Dienstag, 24.03.2026, um 19:30 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Alten Rathauses, Marktplatz 1 statt.
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Bekanntgaben
3.	 Doppelhaushalt 2026/2027;
	 - Antrag Nr. 1 der FWV-Fraktion: Bericht der Stadtarchivarin
4.	 Stadtbücherei;
	 Rückblick 2025 / Ausblick 2026
5.	 Bauanträge
	 5.1.	Bauantrag:
	� hier: Sanierung und Teilung eines Doppelhauses, Anbau eines 

Balkons und Umnutzung von Stall zu Garage, Nürtinger Stra-
ße 33, Flst.-Nr. 544, 544/1

	 5.2.	Bauantrag:
	� hier: Nutzungsänderung der bestehenden Wohnung in eine 

Ferienwohnung, Im Gaiern 16, Flst.-Nr. 3887/1
6.	 Sanierung Gartenhallenbad Waldenbuch
	 - Vergabe von Bauleistungen Gewerkepaket 3
7.	 Kläranlage Waldenbuch - Instandsetzung des Betriebsgebäudes;
	 - Dach- und Fassadensanierung
	 - Genehmigung der überplanmäßigen Ausgaben
8.	 Anfragen von Mitgliedern des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird zur Teilnahme freundlichst eingeladen!
Mit freundlichen Grüßen
gez. Chris Nathan
Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

1 + 1 = 2 Notruf 112 und das Ehrenamt

 
� Logo: Dt. 
Feuerwehrverband

Ohne das ehrenamtliche Engagement 
von über 1,7 Millionen im Zivil- und Ka-
tastrophenschutz freiwillig mitwirken-
den Helferinnen und Helfern ist der Be-
völkerungsschutz in Deutschland nicht 
denkbar.
Unsere vielen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer beweisen täglich in den 

unterschiedlichsten Einsätzen ihr Können. Dabei werden sie re-
gelmäßig mit großen und weniger großen Notlagen konfrontiert.
Diese in der Welt einmalige Struktur des Bevölkerungsschutzes 
stellt immer wieder aufs Neue die Schlagkräftigkeit und Effizienz 
des deutschen Hilfeleistungssystems unter Beweis. Zwar gibt es 
in Deutschland, vor allem in unseren Großstädten, hauptamtli-
chen Retter. 90 Prozent aller Einsätze werden jedoch von Ehren-
amtlichen getragen.
Wenn es brennt, sich ein Verkehrsunfall ereignet, wenn eine Eva-
kuierung nach einem Bombenfund notwendig wird, ein vom 
Sturm gefällter Baum die Straße versperrt oder wenn Hochwas-
ser ganze Ortschaften unbewohnbar macht – in all diesen Fällen 
sind größtenteils ehrenamtliche Retter im Einsatz. Das Bevölke-
rungsschutzsystem in Deutschland baut auf Hilfsorganisationen, 
in denen sich Leute freiwillig engagieren und helfen. Ohne die 
ehrenamtlichen Einsatz- und Rettungskräfte wäre es nicht so 
tragfähig und effizient. Doch der ehrenamtliche Einsatz ist nicht 
selbstverständlich. 

Fortsetzung auf Seite 4

Wann? Wer? Was? Wo?

Waldenbuch
Sa. 21.03.
9:30 Uhr

Stadt Flurputzete Feuerwehrhaus Waldenbuch

Sa. 21.03.
10 – 15 Uhr

Interessenbörse Repair Café Sonnenhof

So. 22.03.
10 Uhr

EineWelt-Gruppe Eröffnungsgottesdienst - 
Schwerpunktthema Wasserknappheit

St. Veit Kirche

So. 22.03.
10:30 Uhr

Kath. Kirchengemeinde Wortgottesfeier mit Feier des Dienstjubilä-
ums von Frau Mack

St. Martinus-Kirche

Mi. 25.03.
19 Uhr

Musikschule Studiokonzert Streicher Vortragsraum Musikschule

Do. 26.03.
18 Uhr

EineWelt-Grupp Schwerpunktthema: Wasserknappheit –  
Eine unterschätze Gefahr – Vortrag

Museum der Alltagskultur

Fr. 27.03.
20 Uhr

Stadt Nachtwächterführung 
(um Anmeldung wird gebeten)

Marktplatzbrunnen

Steinenbronn
So., 22.03.,
10:30 bis 12:30 Uhr

Circolo Arces Italienisches Frühstück – Genuss am Sonntag Vereinsheim Circolo Arces,
Am Alten Sportplatz 1, Karlstraße 1

Di., 24.03.,
15:00 Uhr

Heimatverein Singen in der Heimatscheuer mit dem 
Schwobaduo

Heimathaus

Di. 24.03.,
16:15 Uhr

Bücherei Erzähltheater Kamishibai-Geschichten mit 
Sybille Schwarz

Bürgerhaus

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn

Aktuelles 
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Die Stadt Waldenbuch lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zur feierlichen Eröffnung des
neu gestalteten Stadtparks „Alter Friedhof” ein. 

Die Veranstaltung findet am

Freitag, 27. März 2026 um 15:00 Uhr
im Stadtpark „Alter Friedhof” (Eingang Lange Steige)

statt.

Nach einer kurzen Begrüßung und Einführung wird der neue Stadtpark als Raum für Erholung,
Begegnung und Natur begangen und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht.

Mit freundlichen Grüßen

Chris Nathan
Bürgermeister

Einladung zur Eröffnung des neuen
Stadtparks „Alter Friedhof”

FAMILIENTAG 
Frühlingszwitschern
So 29.3.26, 11 –17 Uhr

Werkstätten für Kinder

11 – 17 Uhr | Malstation, Backwerkstatt* und Vogel-Mobiles
basteln in der Kreativ-Werkstatt*
 
Museum entdecken

11 – 17 Uhr | Riech-Memory, Fühl-Rätsel und Barfußpfad
 
Frühlingshafte Mitmach-Stände

11 – 17 Uhr | Kräuter-Aufstriche, Insektenhotels (NABU),
Instrumenten-Klangkreis, Kerzenziehen, Spielen (KOSMOS),
Malteser-Rettungshundestaffel, Spinnen am Spinnrad
 
Museumskasperle* & Märchen*

12, 13+ 14 Uhr | Das verschwundene Osternest
15+ 16 Uhr | Frühlingsgeschichten (Stuttgarter Märchenkreis)
 
Rasten und Genießen im Schlosshof  
 
11 – 17 Uhr | Türk. Gerichte, Waffeln, Kuchen, 
Kaffee und Punsch
 
In der Waldenbucher Altstadt
 
12– 17 Uhr | Frühlingserwachen und verkaufsoffener Sonntag

Eintritt ins
Museum frei!
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Fortsetzung von Seite 2

Deshalb wird die ehrenamtliche Mitarbeit in diesen Organisatio-
nen – sei es bei den Feuerwehren, sei es bei den Sanitäts- und 
Rettungsorganisationen oder sei es im Technischen Hilfswerk,– 
durch Fördermaßnahmen von Seiten der Kommunen unterstützt 
und durch die Landes- und Bundesseite gestärkt.

 
� Plakat: BBK

Um für die Zukunft leistungsfähig zu bleiben, müssen die aktiven 
Helfer nicht nur weiter fortgebildet werden. Ihr ehrenamtliches 
Engagement muss auch erleichtert und gesellschaftlich noch 
stärker gewürdigt werden.
Vor allem Arbeitgeber profitieren von den beruflichen Zusatz-
qualifikationen und der hohen sozialen Kompetenz. Denn diese 
machen Helferinnen und Helfer zu einer Bereicherung für das 
Unternehmen.

Termine Einsatzabteilung
Freitag, 20. März, 19.00 Uhr: Zug 2 – Gruppe 3

Informationen aus dem Rathaus

Vollsperrung der Marktstraße am  
Donnerstag, 26. März 2026
Im Rahmen der Sanierungsarbeiten am denkmalgeschütz-
ten Alten Rathaus wird am Donnerstag, den 26. März 2026, 
der Baukran abgebaut.
Aus diesem Grund wird die Marktstraße im Bereich des 
Alten Rathauses von 7:30 bis ca. 12:30 Uhr voll gesperrt. 
Zudem wird die Einbahnstraßenregelung in der Marktstra-
ße, kommend von der Vorderen Seestraße, für diesen Zeit-
raum aufgehoben.
Wir bitten alle Anwohnerinnen und Anwohner sowie Ver-
kehrsteilnehmende um Verständnis und empfehlen, den 
Bereich während des genannten Zeitraums zu umfahren.
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme.

Mikrozensus 2026 startet
In Deutschlands größter Haushaltebefragung werden im 
Jahr 2026 im Südwesten 62.000 Haushalte zu ihren Lebens-
umständen befragt.
Im Rahmen des Mikrozensus werden seit dem 5. Januar 2026 
wieder etwa 62.000 Haushalte durch das Statistische Landes-
amt Baden-Württemberg befragt. Seit seiner Einführung im Jahr 
1957 erfasst der Mikrozensus wesentliche Daten wie Bildungsab-
schlüsse, Erwerbstätigkeit und den Familienstand. Die erteilten 
Auskünfte der Haushalte sind die Grundlage für vielfältige Aus-
wertungen, Analysen und Meldungen zu den Lebensumständen 
der Menschen im Land. So wurde beispielsweise in der Pressemit-
teilung „Alleinlebende und Alleinerziehende besonders häufig 
von Armut gefährdet“ die Armutsgefährdung von Bevölkerungs-
gruppen thematisiert.
Neben jährlich wiederkehrenden Themen erfolgt auch die Abfra-
ge wechselnder Inhalte. 2026 wird die Erhebung beispielsweise 
um Fragen zur Wohnsituation der Menschen ergänzt. Der Mikro-
zensus liefert somit auch Ergebnisse zu Fragen der Wohnkosten 
und der Barrierefreiheit der Wohnsitze in Baden-Württemberg. 
Die Ergebnisse der Erhebung bilden die Grundlage für politische, 
wirtschaftliche und soziale Entscheidungen des Bundes und der 
Länder. Sie sind somit für die Gestaltung zukünftiger gesellschaft-
licher Entwicklungen von großer Wichtigkeit. Ein weiterer Aspekt, 
der in diesem Zusammenhang von entscheidender Bedeutung 
ist, ist die für viele Themen europaweite Vergleichbarkeit dieser 
Daten. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind nicht nur für Politik 
und Verwaltung von Relevanz, sondern auch für die Öffentlich-
keit und die Wissenschaft.
Um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und älterer 
Menschen zu erhalten, ist die Teilnahme an der Befragung für alle 
Altersgruppen verpflichtend. Die Vertraulichkeit und der Schutz 
personenbezogener Daten sind fundamentale Prinzipien, die bei 
der Verarbeitung von Einzelangaben zwingend zu gewährleisten 
sind. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Lan-
desamt erfolgt eine Anonymisierung. Dies bedeutet, dass es nicht 
mehr möglich ist, Rückschlüsse auf einzelne Personen zu ziehen.
Die Auswahl der Bezirke sowie der dort wohnenden Haushalte, 
aus denen die Stichprobe gebildet wird, erfolgt mithilfe eines 
mathematischen Zufallsverfahrens. In der Regel werden die aus-
gewählten Bezirke über einen Zeitraum von maximal vier aufein-
anderfolgenden Jahren befragt. Die Haushalte, die zum jeweili-
gen Zeitpunkt in den Bezirken wohnen, erhalten ein Anschreiben 
vom Statistischen Landesamt Baden-Württemberg mit der Auf-
forderung zur Teilnahme an der Befragung. Das Anschreiben ent-
hält die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet. Die 
Zugangsdaten sind erforderlich, um sich auf der Website einzu-
loggen und die Meldung dort abzugeben. Es besteht alternativ 
zur Online-Meldung die Möglichkeit, die Auskunftspflicht durch 
ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Statistischen Landesamtes oder das Ausfüllen eines Papier-
bogens zu erfüllen. Es genügt, wenn eine volljährige Person die 
Angaben für alle Haushaltsmitglieder abgibt.

Impressum
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Freitag (an Feiertagen am vorher-
gehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr
Herausgeber: Stadt Waldenbuch, Tel. 07157 1293-0, Telefax 07157 1293-75,  
E-Mail: amtsblatt@waldenbuch.de, Anschrift: Postfach 1249, 71108 Waldenbuch, 
Redaktion: Katharina Jacob
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Chris Nathan, Marktplatz 1, 71111 Waldenbuch, für „Was sonst noch inter-
essiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de. 
Die Verantwortung des jeweiligen Verfassers für Beiträge der Kirchen, Parteien, 
Wählervereinigungen und Vereine wird durch diese Regelung nicht berührt. Be-
zugspreis: halbjährlich € 29,55.

Informationen:
Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de
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Stadtführungen

HISTORISCHE ALTSTADT BEI
NACHT

DETAILS
Nächste Termine:  ab Oktober 2026
Treffpunkt: Marktplatzbrunnen
Dauer ca. 1,5 Stunden
Kosten: 9 € | Kinder bis 12 Jahre kostenlos

Buchbar unter www.waldenbuch.de/
fuehrungen

Noch Fragen?
Katharina Schienle 
✆ 07157 1293-39

 tourismus@waldenbuch.de 

NÄCHSTE

FÜHRUNG:

27.03.2026

20 UHR

Der Nachtwächter führt durch die dunklen
Gassen der historischen Altstadt und
erzählt spannende Geschichten aus
vergangenen Zeiten. Mit Horn, Laterne und
Hellebarde ausgestattet, werden
humorvolle Anekdoten und Einblicke in das
Leben und die Geschichte der Stadt
vermittelt.

NNNNaNaN caca hchc tthth wtwt äwäw cäcä hchc tthth etet rereNachtwächter
F ü h r u n g  d u r c h  W a l d e n b u c h

Garten-Hallenbad Waldenbuch

Ein Monat auf der Baustelle ...

Geschichten aus dem Baucontainer – Teil 2:
Von sturen Beckenköpfen, verknoteten Stromkabeln und schwe-
benden Wasserfiltern. Eine weitere Geschichte aus dem Baucon-
tainer:

In den vergangenen Wochen ist 
wieder einiges passiert. Es wurden 
sämtliche Wände im Umkleidebe-
reich und den ehemaligen Duschen 
abgebrochen. Das ehemalige 
Kinderplanschbecken und die Filter 
im Untergeschoss wurden zurück-
gebaut und fachgerecht entsorgt. 
Im Untergeschoss wurden ebenso 
die Wasserleitungen und die Be-
leuchtung vom Schwimmbecken 
entfernt.
Parallel wurde unterhalb der Ober-
kante des Schwimmbeckens mit 
einer speziellen Betonsäge der 
sogenannte Beckenkopf, also die 
Überlaufkante des Beckens inkl. 
Schmutzwasserrinne vom restli-

chen Becken getrennt, um ihn im Anschluss herausnehmen zu 
können. Das erste Teilstück dieses Beckenkopfes wollte diesen 
Plan allerdings nicht umsetzen … Nachdem der Schnitt durch 
den Beton gesetzt war und auch von oben her der Beckenkopf 
freigelegt wurde, sollte das Teilstück eigentlich mit etwas Hilfe ins 
Becken fallen und dann mit dem Teleskoplader, aus dem Becken 
gehoben werden. Leider verkeilte sich das Teilstück und wurde 
damit zur wortwörtlichen Zerreißprobe für Material und Nerven. 
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Sa., 21.03.2026 | 9:30 Uhr
Treffpunkt Feuerwehrhaus

Waldenbuch

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen,
an der diesjährigen Aufräumaktion in Waldenbuch
teilzunehmen! Bitte bringen Sie geeignete Kleidung,
Handschuhe und ggf. Warnwesten mit. 

Anschließend lädt die Stadt herzlich zum
Mittagsimbiss auf dem Gelände des Zweckverbands
HTN ein.

Jetzt anmelden oder spontan vorbeikommen und
mithelfen! 
Simone Hertfelder

 simone.hertfelder@waldenbuch.de
 07157 / 1293 - 28

HERZLICHE EINLADUNG ZUR TEILNAHME
AN DER DIESJÄHRIGEN FLURPUTZETE 
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Nach viel Einsatz von schwerem Gerät und viel Geduld seitens 
der Mitarbeiter der Abbruchfirma konnte das Stück dann endlich 
doch noch entfernt werden.

Im Untergeschoss mussten sämtliche Strom- und Datenkabel 
nachverfolgt und geprüft werden. Hier mussten einige Knoten 
gelöst und viele Meter Kabel verfolgt und letztendlich gekappt 
werden. Da einige der Kabel im Bestand bleiben müssen, musste 
hier mit besonderer Vorsicht und Sorgfalt vorgegangen werden. 
Dies hat doch einiges an Zeit in Anspruch genommen und sorgte 
für einiges Kopfzerbrechen beim Hallenbadteam.
Ebenfalls mussten die alten Wasserfilter geleert, gereinigt, zerlegt 
und abtransportiert werden. Bedingt durch die Größe und das Ge-
wicht der Teilstücke erfolgte der Abtransport durch den Kranschacht 
vom Hallenbad. Mit der sehr flexibel genutzten und am meisten 
geliebten Maschine auf der Baustelle, dem Manitou Teleskoplader, 
wurden die Teilstücke an Ketten hängend aus dem Schacht geho-
ben und „schwebten“ in Richtung Entsorgungscontainer.
Zu guter Letzt sind die Betonsägearbeiten im alten Kaminraum 
angelaufen. Hier muss das Loch, durch welches der ehemalige 
Kamin entnommen wurde, wieder aufgefüllt werden. Hierfür 
muss ein Teil der Wände abgesägt werden, um dann die Decke 
von unten wieder aufbauen zu können.
Wie Ihr seht, es wird nicht langweilig auf der Baustelle und jeder 
Tag bringt neue Überraschungen mit sich. An jeder Ecke gibt es 
etwas zu entdecken und ab und an kostet es doch auch etwas 
Nerven. Nichtsdestotrotz bleiben wir weiterhin zuversichtlich, 
dass wir pünktlich Ende 2027 das Bad wiedereröffnen und euch 
alle hier wieder willkommen heißen können.

Bis dahin halten wir euch mit den Geschichten aus dem Bau-
container und der Homepage bzw. unserem Instagram-Profil auf 
dem neuesten Stand.
Euer Team vom Hallenbad

Geschwindigkeitskontrollen
Verkehrsüberwachung
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig-
keiten der Fahrzeuge überprüft.
Die vorgenommenen Messungen brachten folgendes Ergebnis:

Kontrolle überprüfte Fahrzeuge

Datum Uhr-
zeit

Straße Ge-
samt-
zahl

be-
anst.
Fahrz.

% Zul. 
Höchst.-
geschw.

max.
km/h

16.02.
05:36 

– 
06:36

Nürtinger 
Str. 66 1 1,5 30 47

16.02.
07:07 

– 
09:02

Liebenau-
straße 129 7 5,4 30 46

16.02.
09:32 

– 
12:15

Rams-
bergstr. 147 5 3,4 30 41

18.02.
14:04 

– 
17:04

Bahnhof-
straße 435 39 8,9 30 57

18.02.
17:49 

– 
20:02

Echterdin-
ger Str. 283 1 0,3 50 59

25.02.
05:30 

– 
06:18

L1208 
(Höhe P 
Braunacker)

67 7 10,4 70 89

Aus anderen Ämtern
Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 07031 663-717.

Das Landratsamt Böblingen informiert
Geflügelpest bei 2 Graugänsen im Landkreis Böblingen fest-
gestellt
Im Landkreis Böblingen sind vergangene Woche Fälle von Geflü-
gelpest aufgetreten: Bei zwei toten Graugänsen, die im Bereich 
der Seen im Böblinger Stadtgarten gefunden wurden, ist das Vi-
rus festgestellt worden. Da sich in der weiteren Umgebung keine 
Nutztierhaltung befindet, hat der Veterinärdienst auf die Einlei-
tung von Maßnahmen zur Bekämpfung, wie etwa eine Aufstal-
lungspflicht, verzichtet. Weitere Proben sind in Untersuchung, 
sodass die Zahl der Fälle im Stadtgarten noch steigen könnte.
Die Geflügelpest, auch als Vogelgrippe bekannt, ist eine in den meis-
ten Fällen tödlich verlaufende Virus-Erkrankung für eine Vielzahl an 
Vogelarten. Eine Gesundheitsgefährdung für Menschen besteht 
derzeit nicht. Wo sie auftritt, muss sie von Amts wegen mit rigiden 
Mitteln bekämpft werden, um eine Ausbreitung zu verhindern.
Das Amt für Veterinärdienst und Lebensmittelüberwachung ruft 
alle Geflügelhalter im Landkreis Böblingen eindringlich auf, auf die 
Einhaltung von Biosicherheitsmaßnahmen zu achten, um einen 
Eintrag in die Nutzgeflügelbestände zu verhindern. Dabei spielt die 
Größe der Tierhaltung keine Rolle. Auch ein Auftreten in Kleinstbe-
ständen hätte weitreichende Folgen für alle Geflügelhaltungen im 
Umkreis. Das Veterinäramt bittet außerdem alle Geflügelhalter, ihre 
Tiere freiwillig aufzustallen, bis der aktuelle Vogelzug beendet ist.
Informationen und Handlungsanweisungen können auch auf der 
Homepage des MLR (https://mlr.baden-wuerttemberg.de/) oder 
des Friedrich-Löffler-Instituts (www.fli.de) nachgelesen werden. 
Eine Datenübersicht bietet die Seite https://tsis.fli.de/cadenza.
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Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 Uhr mor-
gens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetz-
lichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 
Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833

Freitag, 20.03.2026
Brunnen-Apotheke Steinenbronn
Stuttgarter Str. 14, 71144 Steinenbronn		  Tel.: 07157 - 2 26 74

Samstag, 21.03.2026
Apotheke Neues Zentrum Waldenbuch
Liebenaustr. 36, 71111 Waldenbuch			   Tel.: 07157 - 44 55

Sonntag, 22.03.2026
Herz Apotheke Mache Echterdingen
Bernhäuser Str. 5, 70771 Leinfelden-Echterdingen
											           Tel.: 0711 - 9 90 95 50

Montag, 23.03.2026
Fleinsbach-Apotheke Bernhausen
Talstr. 23, 70794 Filderstadt					     Tel.: 0711 - 70 21 11

Dienstag, 24.03.2026
Apotheke zu den 3 Linden Harthausen
Harthäuser Hauptstr. 4, 70794 Filderstadt		  Tel.: 07158 - 98 56 10

Mittwoch, 25.03.2026
Schönbuch-Apotheke Walddorfhäslach
Hauptstr. 5, 72141 Walddorfhäslach			   Tel.: 07127 - 3 25 22

Donnerstag, 26.03.2026
Flora-Apotheke Weil
Hauptstr. 102, 71093 Weil im Schönbuch		  Tel.: 07157 - 6 33 30

Freitag, 27.03.2026
Apotheke Neues Zentrum Waldenbuch
Liebenaustr. 36, 71111 Waldenbuch			   Tel.: 07157 - 44 55

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.

Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 Uhr die Vermitt-
lung über die Leitstelle unter  116 117.

Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi- 
nischen Beratung vermittelt werden.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizeiposten Waldenbuch� 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf� 112

Allgemeiner Notfalldienst� 116 117

Krankentransport� 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V. � 0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste

Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 63 28 08
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461
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Noch gibt es Steinkrebse im Schönbuch

Mit Mitteln der Stiftung Naturschutzfonds gehen die Maß-
nahmen zum Schutz der gefährdeten Art weiter

Waldbesucher bestimmen mit ihrem Verhalten maßgeblich 
mit, ob die Krebsart zu erhalten ist

Der Schönbuch ist als Naturpark in seiner Artenvielfalt einzig-
artig. Eine selten gewordene Art, die dort heimisch ist, ist der 
Steinkrebs. Um ihn in noch vorhandenen ungestörten Bachab-
schnitten zu sichern, werden Krebssperren eingebaut. Das sind 
künstliche Abstürze aus Beton oder Edelstahl, damit nichteinhei-
mische Flusskrebsarten keinen Halt finden und nicht gewässer-
aufwärts wandern können; oberhalb lebende Steinkrebse blei-
ben so geschützt. (Grund für die Trennung: Die eingeschleppten 
nichteinheimischen Krebsarten, wie beispielsweise die Signal-
krebse, übertragen eine für heimische Arten tödliche Krankheit, 
die Krebspest).

Dutzende Akteure haben sich miteinander vernetzt, um solche 
kreisübergreifenden Artenschutzmaßnahmen zum Wohl des 
Steinkrebses abgestimmt auf den Weg zu bringen. Darunter auch 
Vertreter der Unteren Naturschutzbehörde und Unteren Wasser-
behörde im Landkreis Böblingen. „Wir freuen uns sehr, dass uns 
für dieses wertvolle Artenschutzprojekt in den kommenden Jah-
ren Mittel der Stiftung Naturschutzfonds zur Verfügung stehen“, 
so Martin Wuttke, Dezernent für Umwelt und Klima im Landrats-
amt Böblingen. Damit werden weitere Sperren im Schaich- sowie 
im Goldersbachsystem gebaut. Verschiedene Fachleute und die 
Akteure vor Ort stellen dabei sicher, dass die Bachsysteme für 
Fische durchgängig bleiben. Die Sperren werden jeweils land-
schaftsbildschonend an bestehende Brückenbauwerke ange-
dockt.

Allerdings bestimmen Waldbesucher maßgeblich mit, ob die 
Maßnahmen am Ende erfolgreich sein können. Dazu Projektko-
ordinator Ralf Wegerer: „In diesem Gewässersystem lebten bis vor 
Kurzem noch schätzungsweise 10.000 Steinkrebse. Die Signal-
krebspopulation, die den Steinkrebs bedroht, war weit entfernt. 
Leider wurde aber eine neue isolierte Signalkrebspopulation ent-
deckt, die offenkundig dort ausgesetzt wurde. Wir müssen die 
Krebssperren nun umplanen, denn die Signalkrebse bekommen 
wir dort nicht mehr weg. Und die Steinkrebse, die sich zwischen 
der neuen und alten Signalkrebspopulation befinden, sind damit 
nicht mehr zu retten.“ Es ergeht deshalb der dringende Appell, 
nirgends Krebse zu berühren, anderweitig wieder auszusetzen, 
oder auch Krebse aus heimischen Aquarien einfach irgendwo 
auszuwildern. Auch sollten Menschen und Hunde möglichst 
nicht in die Bäche steigen, da die Krankheitserreger über nasses 
Fell oder Stiefel von einem Gewässer zum anderen verschleppt 
werden können.

Seit 2020 läuft im FFH- und Vogelschutzgebiet „Schönbuch“ die-
ses Schutzprojekt zur Rettung der Steinkrebse. Flusskrebse, die 
nur im südlichen Mitteleuropa und in der Balkanregion vorkom-
men, sind stark gefährdet; im Landkreis Böblingen ist der Stein-
krebs die einzige Flusskrebsart, die bekanntermaßen noch vor-
kommt. Das Schaich- und das Goldersbachsystem sind unter den 
letzten Refugien dieser seltenen Steinkrebse. Deshalb ist ihr Er-
halt ein bedeutender Beitrag zum Artenschutz, gleichzeitig aber 
auch ein Beitrag zu einem gesunden Gewässerökosystem.

2021 wurden rund 170 km Gewässerstrecken im und angrenzend 
an den Schönbuch untersucht. Dabei wurden alle größeren Bä-
che auf das Vorhandensein von Krebsen untersucht. In dem Zug 
wurden die Steinkrebspopulationen entdeckt; allerdings auch 
die Signalkrebse, eine der gefährlichen invasiven Arten. Letzte-
re bilden große Populationen und schädigen andere Arten, weil 
Amphibienlaich und Kaulquappen gefressen und Krankheiten 
übertragen werden, an denen andere Tierarten versterben.

Der Bau von Krebssperren kann über verschiedene Landespro-
gramme gefördert werden; auch Ökopunkte können mit solchen 
Maßnahmen generiert werden. Kommunen können sich bei Inte-
resse an die jeweiligen Landratsämter wenden.

Stadtbücherei
Waldenbuch

Osterdekotauschregal, Schließzeiten und Neue Romane

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr|

Damit bei uns bald neue und noch bessere
Technik einziehen kann, bekommt unsere IT ein
Update.
Deshalb bleibt die Stadtbücherei Waldenbuch
mit allen Zweigstellen am 24. und 25. März
geschlossen.
Auch unsere Onleihe macht in dieser Zeit eine
kurze Pause.

Keine Sorge wegen der Leihfristen: Alle Medien,
die an diesen Tagen fällig wären, werden
automatisch für Sie verlängert.
Ab 26. März sind wir wieder für Sie da – dann
mit frischer Technik im Hintergrund.

Wichtige Info aus der Stadtbücherei
Waldenbuch
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Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

 Mo+Di 15-18| Do+Fr 10-13 + 15-18 | Sa 10-13 Uhr

Bücherei im Städtle mit EineWelt-Lädle

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr|

Fitzek Sebastian
Der Nachbar

Huang Ana
The defender

Oetker Alexander
Strandgut
Luc Verlains
überraschendster Fall 

McFadden Freida
Sie kann dich hören

Ridzén Lisa
Wenn die Kraniche nach
Süden ziehen

Speck Daniel
Villa Rivolta

Stehl Anabelle
Sound of dreams

Woywod Torsten
Mathilde und Marie

Neu im Regal

 

� Plakate: SD/Bücherei

Musikschule Waldenbuch

 Wir laden herzlich ein zum

Studiokonzert Streicher
am Mittwoch, den 25.03.2026

um 19:00 Uhr im Vortragsraum.

Es musizieren Schülerinnen und Schüler
aus den Klassen:

Violine und Viola: Hanno Gräßer
Violoncello: Chiara Borlenghi

Eintritt frei

Musikschule Waldenbuch

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
 info@musikschule-waldenbuch.de 

Tel.: 07157 - 530631 

 

Musikschule Waldenbuch

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
            info@musikschule-waldenbuch.de             

Tel.: 07157 - 530631     

In den Fächern Violine, Viola und
Violoncello gibt es freie Plätze 

Sie können eine Schnupperstunde in einem der Fächer
im Sekretariat vereinbaren, Tel.: 07157 530631

Hanno Gräßer unterrichtet
die Fächer Violine und Viola

Chiara Borlenghi
unterrichtet das
Fach Violoncello

 
� Plakate: MS
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Stadtjugendreferat Waldenbuch

So sind wir erreichbar:

Stadtjugendreferat und Jugendhaus 
Phoenix:
jugendreferat@waldenbuch.de 
(allgemein)
Achim Böll: boell@waldhaus-jugendhilfe.de 
/ Tel. 0172 2541990
Schulsozialarbeit an der OSS:
Leni Lang: lang@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669256
Instagram: schulsozialarbeitosswaldenbuch
Ganztagesbetreuung an der OSS:
Francis Tief: tief@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669258

Unsere aktuellen Öffnungszeiten und Angebote:
Unsere Angebote „Mädelszeit“, „Boy’s Club“ sowie unser of-
fener Betrieb (das Jugendhaus ist ohne Anmeldung für ALLE 
Jugendlichen geöffnet) im Jugendhaus Phoenix finden wie folgt 
statt:
Freitag, 20. März: Boy’s Club von 16 bis 18 Uhr, im Anschluss 
offener Treff (bis 22 Uhr).
Mittwoch, 25. März: Mädelszeit (mit Casandra, Leni und Di-
nah) von 16 bis 18 Uhr, im Anschluss offener Treff (bis 20 Uhr).
Freitag, 27. März: Boy’s Club von 16 bis 18 Uhr, im Anschluss 
offener Treff (bis 22 Uhr).
Für unsere aktuellen Informationen folgt uns auf Instagram und 
Facebook:
Instagram: phoenix_waldenbuch
Facebook: Stadtjugendreferat Waldenbuch
Wenn DU bei uns in Waldenbuch mitreden und gestalten oder 
wenn Du Deine Ideen für Waldenbuch und die Waldenbucher 
Kinder und Jugendlichen einbringen möchtest - dann melde 
Dich bei Achim vom Stadtjugendreferat!
Jederzeit stehen Dir für Deine Ideen unsere „ProjectZ!“ und un-
sere „Theme-Nights“ im Phoenix zur Verfügung. Sprich uns an.

Jugendleiterschulung 2026
Ein spannendes und erlebnisreiches Basiswochenende liegt hin-
ter uns!
Gemeinsam mit 32 (zweiunddreißig!!) engagierten Jugendlichen 
aus den beteiligten Gemeinden konnten wir viele tolle Momente 
erleben, voneinander lernen und als Gruppe zusammenwachsen.
Inhaltlich ging es am Wochenende um Themen wie: Gruppenpro-
zesse, Rollenverständnis von Jugendleiter:innen, Aufsichtspflicht, 
Kinder- und Jugendschutz und einiges mehr. Aber natürlich fan-
den wir auch Zeit für das ein oder andere (Groß-)Gruppenspiel 
- und ein Highlight war sicherlich, das von der Gruppe eigen-
ständig organisierte und vorbereitete gemeinsame Frühstück am 
Sonntag!

Für die Teilnehmer folgen in den nächsten Wochen weitere Mo-
dule auf dem Weg zur Juleica (dem bundesweit anerkannten 
Nachweis für Jugendleiter:innen), in denen sie ihr Wissen und 
ihre Fähigkeiten weiter vertiefen können.

 
� Logo: Waldhaus

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für dieses tolle Wochen-
ende und freuen uns auf die nächsten Veranstaltungen mit euch, 
sei es in Waldenbuch, Weil im Schönbuch, Altdorf, Hildrizhausen, 
Holzgerlingen oder Grafenau.
Euer Juleica-Team

 
� Fotos: Shukria Gharib

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

Museum der Alltagskultur

VERANSTALTUNGEN

Samstag, 21.3.26 | 14 -16 Uhr

Meditation und Qi Gong
Der Workshop „Meditation und Qi Gong“ mit Sunyata Meditation 
e. V. führt an einfache Meditationstechniken heran, die auch für 
Anfänger*innen gut geeignet sind.
Was bedeutet Meditation? Wozu sollen wir meditieren? Welche 
Vorteile bringt Meditation? In diesem Workshop werden wir auf 
diese Fragen eingehen. Wir lernen Meditationstechniken kennen, 
die den Geist beruhigen und Klarheit schaffen. So können wir den 
Alltag bewusster, fokussierter und freudvoller erleben – ganz im 
Sinne der Beschreibung: „Buddhistische Meditation als prakti-
sche, selbst erfahrene Geisteswissenschaft“.
Zusätzlich werden Qi Gong-Übungen zur Stärkung der Gesund-
heit und des Immunsystems gezeigt.
Bitte bringen Sie eine Matte, eine dünne Decke und ca. drei Kis-
sen (einfache Stuhlkissen) mit. Bitte bequeme Kleidung tragen!
Anmeldung: Telefonisch unter 0711 89 535 3850 an der Museum-
kasse oder per E-Mail an anne-kathrin.bui-spaeth@landesmuseum-
stuttgart.de

Donnerstag, 26.3.26 | 18 -19.30 Uhr

Vortrag: Kraft zum Leben schöpfen – wie Wasser Ernährung 
sichert
In Kooperation mit der EineWelt-Gruppe Waldenbuch themati-
siert die Referentin Annika Reinhardt (Landesstelle Brot für die 
Welt Württemberg) die globalen Ursachen und Folgen zuneh-
mender Wasserknappheit. Klimawandel, Umweltverschmutzung 
und soziale Ungleichheit verschärfen weltweit den Zugang zu 
sauberem Trinkwasser und machen Wasser zu einer der zentralen 
Herausforderungen des 21. Jahrhunderts.
Anhand aktueller Beispiele wird Wasser als lebensnotwendi-
ge Ressource und als bedrohtes Menschenrecht beleuchtet. 
Gleichzeitig stellt der Vortrag internationale Lösungsansätze 
und Projekte vor, die nachhaltige Wasserversorgung fördern und 
Perspektiven für mehr Gerechtigkeit, Gesundheit und Ernäh-
rungssicherheit eröffnen.
Wasser ist Grundlage allen Lebens – der verantwortungsvolle 
Umgang mit dieser Ressource entscheidet über ökologische Sta-
bilität, soziale Teilhabe und zukünftige Entwicklungsmöglichkei-
ten weltweit.
Kostenfrei, keine Anmeldung nötig.
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Sonntag, 29.3.26 | 11 - 17 Uhr

Familientag „Frühlingszwitschern“
Zum Start der Osterferien ist im Museum der Alltagskultur Früh-
lingszwitschern angesagt: Der Familientag lädt Kinder und Fami-
lien dazu ein, den Frühling mit allen Sinnen zu begrüßen und zu 
genießen.
Im Schlosshof, vor der Scheune und überall im Museum erwar-
ten die Gäste tolle Angebote – vom Museumskasperle bis zum 
Barfuß-Pfad, von der Osterbackstube bis zu spannenden Entde-
ckungstouren durchs Museum, von kreativen Bastelaktionen bis 
zu allerlei Leckereien an verschiedenen Essensständen.
Kostenfrei, keine Anmeldung nötig.
Alle Infos unter museum-der-alltagskultur.de

Museum
Öffnungszeiten
Mi. bis Sa. | 10 - 17 Uhr
So. + Feiertage | 10 - 18 Uhr

Eintritt
Erwachsene 6 €
Ermäßigt 4 €
Kombiticket mit Museum Ritter 11 €/erm. 7 €
Tickets unter www.museum-der-alltagskultur.de/tickets

Information/Führungen
Tel. 0711 89535111
Fax 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de

Auf einen Blick
museum-der-alltagskultur.de I Facebook @alltagskultur I 
Instagram @alltagskultur_museum
Museum der Alltagskultur | Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3 I 71111 Waldenbuch

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27, 71111 Waldenbuch
Information: 07157535110, www.museum-ritter.de

Veranstaltungen im März
Aktuelle Ausstellungen noch bis 19. April 2026:
Walter Giers. Einfach machen!
Glanzstücke. Lichtkunst aus der Sammlung

 
Ausstellungseinblick mit Werken 
von Christian Herdeg, Yoshiyuki 
Miura, Angela Bulloch, Brigitte 
Kowanz.� Foto: Andreas Sporn, 
KünstlerInnen und VG Bild-Kunst, 
Bonn 2025

 
Ausstellungseinblick mit Werken 
von Walter Giers.� Foto: Andreas 
Sporn, Nachlass Walter Giers

Ausstellungseinblick mit Werken 
von Werner Bauer, Hans Kotter, 
Betty Rieckmann (Ausschnitt), 
Yoshiyuki Miura, François Morel-
let, Hans Schork, Grazia Varisco, 
Maurizio Nannucci.� Foto: An-
dreas Sporn; Copyright: VG Bild-
Kunst, Bonn 2025 / KünstlerInnen

Kostenfreie öffentliche Ausstellungsführung
Sonn- und Feiertage, 15.30 - 16.30 Uhr
Teilnahme kostenfrei bis auf Museumseintritt

 
Walter Giers, Kleines Orchester, 
1972� Foto: 
Copyright: Nachlass Walter Giers, 
Foto: Tobias Wootton

 
Kinder basteln im kimuri-Kunst-
atelier.� Foto: Foto: Museum Ritter

kimuri-Kunstatelier in den Ferien
Freitag, 10. April, 14 - 15.30 Uhr
Inspiriert von einem Rundgang durch die Ausstellungen gestal-
ten Kinder ab 7 Jahren eigene kleine Kunstwerke. // € 6, inkl. Ma-
terial; Anmeldung erforderlich unter Tel. 07157 53511-40.

Soziale Dienste

Kranken- und
Altenp�egeverein - Aktuelles -
Verwaltung-Personal und Mitglieder KAPV:
Elke Ruckh
E-Mail: elke.ruckh@kapv-waldenbuch.de
Nachbarschaftshilfe, Organisation und Koordination:
Ewa Rieth
Mozartstr. 8
Tel.: 07157 532791
Handy: 01755285916
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de
Sprechzeiten:
Montag bis Donnerstag
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Hausbesuche nach Vereinbarung.

Seniorenwohnanlage
Leitung Seniorenwohnanlage:
Frau Hildegard Lutsch
Telefonnummer 07157 21419
E-Mail: seniorenwohnanlage@kapv-waldenbuch.de
Das Büro ist besetzt Montag bis Mittwoch und Freitag
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
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Montag, den 23.03.2026
10:00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Löb.

Mittwoch, den 25.03.2026
9:30 Uhr „Fit im Alltag“ mit Frau Krauhausen vom TSV Walden-
buch.

Donnerstag, den 26.03.26
14:30 Uhr Kaffeenachmittag.

Freitag, den 27.03.26
10:30 Uhr Gottesdienst „Haus an der Aich“.
14:00 Uhr kreatives Basteln mit Frau Scharley.
„Du musst nicht immer einen Plan haben. Manchmal musst du 
nur atmen, vertrauen, loslassen und schauen, was passiert“

Diakonie- und Sozialstation
Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16,
71101 Schönaich
Geschäftsführung: Luca Schwörer
Pflegedienstleitung: Daniel Euhus
E-Mail-Adresse: info@dsst-schoenbuch.de
Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch (nur mit Anrufbeantworter)

 IAV Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle rund um Gesund-
heit, Alter und Pflege
Pflege- und Demenzberatung

Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz*
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz*
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen
Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, Telefon 07031 
7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de
Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten, Tel.: Mo., - Do., 9:00 - 16:00, Fr., 9:00 - 12:00
(*unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der gesetzli-
chen Pflegeversicherung)

Evangelischer Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon 07031 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
- Beratung für Schwangere und junge Familien / Schwanger-
schaftskonfliktberatung

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen
Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …

Beratungsstelle und Büro:
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24
Fax: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549

Ökumenischer Hospizdienst
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
www.hospizdienst-bb.de

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst im Landkreis 
Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401

TUPF - Böblingen
Tupf - Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen,
Untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 21371-0, www.tupf.de

Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch
Wir sind eine kleine, privat initiierte Gruppe von Ehrenamtlichen, 
die alle Einwohner/innen einlädt, unsere kostenfreien Angebote 
zu nutzen. Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, Kommunikations-
orte in Waldenbuch zu schaffen, wo sich Menschen unserer Stadt 
und aus dem Umland treffen, sich kennenlernen und gemeinsam 
etwas unternehmen können – unabhängig von politischen oder 
religiösen Zugehörigkeiten und ohne jede Vereinsbindung.

Unsere Projekte

SPIELETREFF
Nächster Termin: 1. April ab 16 Uhr im SONNENHOF, Vordere See-
str. 19. Wir treffen uns immer mittwochs, alle 14 Tage, in den ge-
raden Wochen.

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt.
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PC-/INTERNET-TREFF
Nächster Termin: heute, 19. März und dann wieder am 2. April von 
15 bis 18 Uhr, im JUGENDHAUS PHÖNIX, Ramsbergstr. 5.
Unser Treff bietet Hilfe bei Problemen im tägl. Umgang mit PC/
Tablet/Smartphones/Internet an.

BOULE
Sie sind interessiert und möchten auch mal spielen und haben 
keine Boulekugeln? In unseren beiden Schautafeln auf der 
Gänswiese erfahren Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln gegen ein 
Pfandgeld ausleihen können. Die Boulebahn steht übrigens zu 
einem Spiel mit den Kugeln jederzeit (außer Montagnachmittag) 
für alle Waldenbucherinnen und Waldenbucher kostenfrei zur 
Verfügung – planen Sie doch mal mit Freunden eine Spielrunde 
ein oder wie wäre es mit einem Familienturnier?

BÜCHERHÄUSLE und tatsächlich kein Ablageort für ANDERE 
MEDIEN
Unser Team bedankt sich ganz besonders herzlich bei all unseren 
Lesern und Leserinnen, die das BÜCHERHÄUSLE entsprechend 
dem Motto „Hol' eins - bring' eins“ für BÜCHER nutzen. Bitte 
bringen Sie keine veralteten Nachschlagewerke oder Ratgeber 
und keine beschädigten Bücher zum Bücherhäusle und beach-
ten Sie, dass das Bücherhäusle ausschließlich für den Tausch von 
Büchern vorgesehen ist und wirklich nicht für andere Medien. 
Helfen auch Sie mit, dass wir in Waldenbuch das Bücherhäusle 
noch lange mit Freude betreuen können!

FREILUFTSCHACH
Zwischen dem Alten Rathaus und der Kirche St. Veit befindet sich 
das Freiluft-Schachfeld. Die Figuren dazu sind im Metallschrank 
an der Mauer untergebracht (bitte nach dem Spiel die Figuren 
wieder in die Säcke legen und im Schrank deponieren). Bitte ge-
hen Sie mit den Figuren und mit den Transportsäcken so um, als 
wenn diese Ihr Eigentum wären, und halten Sie bitte Ordnung. 
Die nachfolgenden Schachinteressenten und die ehrenamtlichen 
Betreuer danken es Ihnen.

 
� Plakat: Walter Krämer

Jetzt schon im 11. Jahr: REPAIR CAFÉ WALDENBUCH
Unser nächster Termin: 21. März von 10 bis 15 Uhr. Annahme-
schluss für die Reparaturhilfe ist um 14 Uhr. Müllberge vermeiden, 
Reparaturwissen bewahren und verbreiten und mit netten Leu-
ten in Kontakt kommen, das sind wichtige Ziele des Repair Cafés. 
Ab 10 Uhr können Besucher mit ihren defekten Gegenständen 
in den Sonnenhof, Vordere Seestraße 19, kommen und sich ge-
meinsam mit ehrenamtlichen Spezialisten an die Reparatur ma-
chen. Zur Überbrückung von eventuellen Wartezeiten kann man 
im Café-Bereich bei einem Getränk und einem kleinen Snack net-
te Gespräche führen. Und das alles umsonst (bis auf notwendige 
Ersatzteile für die Reparatur). Besucher sind herzlich willkommen. 
Kommen Sie doch auch einmal vorbei, wir freuen uns auf Sie und 
Ihren defekten Gegenstand. Wäre nicht ein „Fahrradcheck“ vor 
der ersten Ausfahrt jetzt auch sinnvoll? Wir sind bereit dafür!

KONTAKT
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail: interessenboerse-wabu@gmx.de
Tel.: 07157 5369017 (Anrufbeantworter – wir rufen zurück)
Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch

BürgerStiftung
Waldenbuch

Ich bin Stifter, weil ...
Wer steckt eigentlich hinter der BürgerStiftung? In unserer Reihe 
„Ich bin Stifter, weil …“ geben Stifterinnen und Stifter persönli-
che Einblicke in ihre Motivation. Vielleicht macht ihre Geschichte 
auch Ihnen Lust, die Arbeit der BürgerStiftung zu unterstützen 
oder selbst Stifter zu werden. Mehr über unsere Projekte und 
Möglichkeiten zum Mitmachen erfahren Sie auf unserer Home-
page: www.buergerstiftung-waldenbuch.de

Ich bin Stifter,
weil...

www.buergerstiftung-waldenbuch.de

“...ich - egal wo ich war - immer gerne
wieder nach Waldenbuch zurückgekommen
bin. Deshalb engagiere ich mich dafür, dass

Waldenbuch so lebenswert bleibt.”

- Gerd Neff -  

www.buergerstiftftf ung-waldenbuch.dee

 
� Plakat: BSW
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Verschenkbörse

Ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen?
Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können es 
nicht mehr gebrauchen, aber es ist viel zu schade für den 
Müll.
Die Lösung: Melden Sie den Gegenstand (keine Tiere!) der 
Verschenkbörse.
Der Stadtverwaltung sind die nachfolgenden Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Sie möchten et-
was davon haben? Dann setzen Sie sich bitte direkt mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die angebotenen 
Gegenstände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, son-
dern für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

24 Korbstubenwagen aus den 
60ern, h 75 cm, mit hellen Far-
ben und Zubehör

52 02 55

25 Babyfell gebraucht 52 02 55

26 Ohrensessel, ausklappbar 0 17 79 17 63 73

27 Bettschutzgitter, Buche mas-
siv, sehr guter Zustand, Gr. ca. 
115x40x30 cm

49 79

29 elektrische Schreibmaschine 
Olympia Carrera

01 57 53 37 51 01

32 Hasenstall für Zwergkanin-
chen, Gr. 100 cm x 100 cm x 40 
cm, mit zwei Etagen

70 39

33 100 Liter Mostfass (Kunststoff ), 
guter Zustand, mit Gestell

7 26 66

34 Kartoffelhorde, Holz, Gr.: BxTxH 
ca. 50x60x80

7 26 66

35 Weckgläser/Einmachgläser 94 05

36 10 Rothaus Tannenzäpfle Pils-
gläser 0,2l

408989

37 11 kleine Einmachgläser 408989

38 10 Vorratsgläser mit Bügelver-
schluss

408989

39 17 Kleiderbügel Kunststoff 
bunt

408989

40 IKEA Sessel mit Fußteil (Poäng) 
Bezug schwarzes Leder

0 17 59 43 20 89

41 Je 10 Bände Mankell/Hakan 
Nesser (Krimis)

0 17 59 43 20 89

42 Diverse Bilderrahmen aus Holz 
in der Farbe Weiß

0 17 59 43 20 89

43 Vorratsdosen mit Bauernmale-
rei z. B. Mehl, Zucker, Reis usw.

0 17 59 43 20 89

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Ge-
genstand vergeben wurde.
Schenken leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Wunschbörse
Falls Sie etwas suchen, das üblicherweise über die Ver-
schenkbörse angeboten wird, können Sie dies über die 
Wunschbörse ausschreiben lassen.
Wer etwas zu verschenken (Verkauf ist ausgeschlossen!) 
hat, kann sich direkt mit der angegebenen Telefonnummer 
in Verbindung setzen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Gegen-
stände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, sondern 
für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

13 Einzelbett 90 x 2 m 53 45 94

14 Briefmarken und Zubehör 01 51 41 29 34 22

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn Sie den 
Gegenstand erhalten haben.
Suchen/wünschen leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de
Wir stiften (an). Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etab-
lierte, aber auch neue Projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen, IBAN: DE42 6035 0130 0000 
0111 30)! Herzlichen Dank!

Bildung und Kultur

VHS Böblingen-Sindel�ngen
Außenstelle Waldenbuch

VHS-Außenstelle Waldenbuch
E-Mail: waldenbuch@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de
Ansprechpartnerin: Nicola Schiller
Telefon: 07031 6400-79
Mo. - Do.: telefonisch erreichbar von 9:30 bis 12:00 Uhr, in 
den Ferien geschlossen
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie unser Kundenservice-Team 
an der VHS-Hauptstelle in Böblingen unter der Telefonnummer 
07031 6400-0. Oder Sie senden eine E-Mail an info@vhs-aktuell.
de. Alle aktuellen Kurse und Veranstaltungen finden Sie zudem 
im Internet unter www.vhs-aktuell.de. Auch Anmeldungen sind 
online jederzeit möglich.



1520. März 2026 / AUSGABE 12 STADT NACHRICHTEN

Freie Plätze verfügbar

Waldbaden – Mit Achtsamkeit zu mehr Gelassenheit
Möchten Sie Ihr Stresslevel reduzieren und mehr Energie gewin-
nen? Ich lade Sie herzlich ein, mich zu begleiten. Durch Atem-, 
Achtsamkeits- und leichte Dehnübungen erforschen wir die 
Waldwelt mit allen Sinnen. Meine Absicht ist es, Ihnen die heil-
samen Effekte des Waldes zu vermitteln und Ihnen Methoden zur 
Stressreduktion, zur Erreichung innerer Ruhe und zur Stärkung 
Ihrer Gesundheit nahezubringen. Auch wenn Sie sich allein im 
Wald unwohl fühlen, sind Sie herzlich willkommen. Gemeinsam 
können wir uns gegenseitig stärken. Bitte tragen Sie wetterfes-
te Kleidung, da wir zwei Stunden im Wald verbringen. Das Pro-
gramm schließt mit einem wärmenden Waldgetränk.

Kursnummer: 308 322 32
Petra Holler
Dienstag, 24. März, 9:00 - 11:00 Uhr
Waldenbuch/Dettenhausen
EUR 25,-

Kursnummer: 308 323 32
Donnerstag, 26. März, 16:00 - 18:00 Uhr
Waldenbuch/Dettenhausen
EUR 25,-

Kursnummer: 308 324 32
Dienstag, 28. Apr., 9:00 - 11:00 Uhr
Waldenbuch/Bonholzstraße
EUR 25,-

Kursnummer: 308 325 32
Donnerstag, 30. Apr., 16:00 - 18:00 Uhr
Waldenbuch/Bonholzstraße
EUR 25,-

Treffpunkt: Wanderparkplatz Braunäcker/Hinterer Parkplatz, 
Waldenbuch/Dettenhausen
Literaturgesprächskreis Waldenbuch
Lesen Sie gerne? Interessieren Sie sich für die Literatur unserer 
Zeit? In lockerer Runde können Sie in diesem Kurs über das Ge-
lesene sprechen und Ihre Leseerfahrungen austauschen. Haupt-
sächlich werden die Werke zeitgenössischer Autoren und Auto-
rinnen behandelt, die als Taschenbuch erhältlich sind.
Das Buch der ersten Stunde ist der Roman von Asako Yuzuki mit 
dem Titel „Butter“.
Kursnummer: 202 900 32
Elena Konson
Mittwoch, 29. Apr., 20. Mai, 24. Juni
jeweils 19:30 - 21:00 Uhr
3 Termine,
Waldenbuch, Stadtbücherei
EUR 41,-

Die Welt des Whiskys
Whiskyseminar mit Verkostung und Führung
Tauchen Sie ein in die Welt des Whiskys! Erleben Sie die Intensi-
tät und Vielfalt der Aromen, die jedem Whisky seinen Charakter 
verleihen. Whisky ist Kultgetränk und Tradition zugleich und wird 
seit vielen Jahrhunderten mit Liebe zum Detail gepflegt.
ln diesem Whiskyseminar bekommen Sie einen Überblick über 
Geschichte, Regionen und Herstellung, in Tradition und Moderne. 
Sie verkosten 6 verschiedene Whiskys, kombiniert mit einer Füh-
rung durch die örtliche Destillerie, und lernen dabei die teils ex-
tremen Geschmacksrichtungen kennen. Durch den Abend führt 
der Geschäftsführer und Gründer der Heckengäu-Brennerei.
Kursnummer: 383 601 11
Leonard Wilhelm
Samstag, 21. März, 14:00 - 16:30 Uhr
Heckengäu-Brennerei, Gechingen
EUR 28,- inkl. Verkostung von 6 Whiskys und Führung durch die 
örtliche Destillerie
Mindestalter: 18 Jahre

Jubilare

Unsere Glückwünsche gelten am

22.03.
Herrn Ingo Roggli zum 87. Geburtstag
Herrn Günter Petrasch zum 87. Geburtstag

23.03.
Herrn August Reebmann zum 84. Geburtstag

24.03.
Herrn Hermann Bühler zum 86. Geburtstag

26.03.
Herrn Hans Hartmann zum 90. Geburtstag
Herrn Joachim Peter Wolfgang Paetz zum 87. Geburtstag

27.03.
Frau Ursula Häuser zum 85. Geburtstag

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren - auch allen, 
die hier nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag 
recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Standesamt

Standesamtliche Mitteilungen
Am Mittwoch, 25.03.2026, findet eine Fortbildung statt.
Das Standesamt bleibt an diesem Tag geschlossen.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Aktuelles aus den Schulen

Förderverein Freunde der
Oskar-Schwenk-Schule
Waldenbuch e.V.
TATORT NATUR an der Oskar-Schwenk-Schule

 
� Foto: MDH

Am 12.03. war die Biologin und Autorin Bärbel Oftring bei den 
Drittklässlern der Oskar-Schwenk-Schule zu Gast. Mit viel Neugier 
und Spaß wurden die Kreuzspinne, der Seeadler und das Chamä-
leon „überführt“ und zum Schluss durfte sogar ein echtes Fuchs-
fell gestreichelt werden. Ihr Buch „Tatort Natur!: Betrug, Mord & 
Täuschung im Tierreich – und was dahintersteckt“ wurde 2025 
mit dem Jugendsachbuchpreis ausgezeichnet. Wir freuen uns, 
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dieses Erlebnis als Förderverein der Oskar-Schwenk-Schule prä-
sentieren zu dürfen, und bedanken uns bei Frau Oftring für den 
spannenden Vortrag und der Stadtbücherei Waldenbuch für die 
tolle Zusammenarbeit.

 
Europäischer Maulwurf�
� Foto: MDH  

� Foto: BO

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

„Verantwortungsvoll“: ProvoKant zur Landtagswahl
Politische Bildung endet nicht im Unterricht. Sie wird dann leben-
dig, wenn Diskussion und Austausch stattfinden. Genau das er-
möglichte unsere Podiumsdiskussion „ProvoKant“ zur Landtags-
wahl.
Am 23.2. durften wir alle Kandidatinnen und Kandidaten unse-
res Wahlkreises, also Vertreterinnen und Vertreter deren Parteien, 
denen realistische Chancen auf einen Einzug in den Landtag ein-
geräumt werden, am IKG begrüßen. Unter der Moderation von 
Ismael und Jakob (K2) entwickelten sich spannende Diskussionen 
zu den Themen Bildung und Wohnen. Dass sich die Kandidatin-
nen und Kandidaten die Zeit genommen haben, ist nicht selbst-
verständlich. Dafür bedanken wir uns herzlich.

 
� Foto: Str

Die Veranstaltung war in drei Teile gegliedert. Zunächst stand das 
Thema Bildung im Mittelpunkt. Ein Thema, das uns als Schule na-
türlich besonders betrifft. Diskutiert wurde hier unter anderem 
über verschiedene Reformvorschläge. Auch die grundsätzliche 
Frage nach Chancengleichheit im Bildungssystem wurde aufge-

griffen. Im zweiten Block ging es um das Thema Wohnen. Dabei 
standen bezahlbarer Wohnraum, soziale Gerechtigkeit und Zu-
kunftsperspektiven für uns junge Menschen im Fokus.

Im dritten Teil hatten die Schülerinnen und Schüler die Möglich-
keit, eigene Fragen zu stellen, sowohl zu bestimmten Themen als 
auch direkt an einzelne Parteien. Auch hier wurde immer wieder 
der Bezug zu uns jungen Menschen aufgegriffen. Darüber hinaus 
wurden weitere aktuelle Themen, wie beispielsweise Migration, 
angesprochen. Dabei wurde deutlich, wie groß das politische In-
teresse vieler Schülerinnen und Schüler ist und wie differenziert 
sie sich mit gesellschaftlichen Herausforderungen auseinander-
setzen und politische Aussagen auch kritisch hinterfragen.

Auch wenn die Veranstaltung aus nachvollziehbaren Gründen, 
insbesondere mit Blick auf die Sicherheit unserer Schule, in einem 
kleineren Rahmen als im vergangenen Jahr stattfand, war die At-
mosphäre durchweg engagiert, respektvoll und aufmerksam.

Demokratie lebt vom Mitmachen, vom Zuhören und von einem 
fairen und respektvollen Austausch unterschiedlicher Meinun-
gen - genau das war an diesem Nachmittag spürbar.

Ein herzlicher Dank geht an die Schulleitung für die Genehmi-
gung der Veranstaltung sowie an die Fachschaft Gemeinschafts-
kunde für die organisatorische Unterstützung im Hintergrund. 
Ebenso bedanken wir uns bei allen weiteren Beteiligten, die zum 
Gelingen dieser Podiumsdiskussion beigetragen haben.

Die Veranstaltung hat uns einmal mehr gezeigt: Schule ist nicht 
nur ein Ort des Lernens, sondern auch ein Ort gelebter Demo-
kratie.

Magdalena H. (K1)

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter: Timo Lang

Telefon: 0711 79455340, Internet: www.pmhg.de, 

E-Mail: info@pmhg.de

Die Vorbereitungen für einen ganz besonderen Abend lau-
fen auf Hochtouren
Alle Jahre wieder stehen unsere Kocheltern einen Abend lang im 
Mittelpunkt. Nächsten Dienstag, am 24. März 2026, ist es wieder 
so weit. Viele Lehrkräfte des PMHGs werfen sich die Kochschürze 
über und zaubern in unserer Mensaküche ein 3-Gänge-Menü. Ein 
kulinarisches Dankeschön für das großartige Engagement und 
den unermüdlichen Einsatz aller Kocheltern unserer Schule. Drei-
mal die Woche verköstigen sie das ganze Schuljahr über unsere 
Schülerinnen und Schüler, aber auch uns Lehrkräfte aufs Beste. 
Doch das ist noch lange nicht alles. Bei zahlreichen Veranstaltun-
gen, Schulfesten, am Tag der offenen Tür oder wie zuletzt bei un-
serem Barcamp können wir uns auf unsere Kocheltern verlassen. 
Irgendjemand findet immer die Zeit, noch zusätzlich eine Schicht 
einzulegen oder Schülerinnen und Schüler an der Spülmaschine 
einzuweisen und zu unterstützen. Das ist großartig!

Die Vorbereitungen für diesen besonderen Abend laufen im Ge-
heimen auf Hochtouren: Probe kochen, Einkaufslisten schreiben, 
Speisekarten drucken, Dekoration arrangieren. Wir Lehrerinnen 
und Lehrer um Chefkoch Jochen Ziegler sind zu absolutem Still-
schweigen verpflichtet, was am Dienstag auf der Speisekarte ste-
hen wird und mit welchen Dekorationsideen Ruth Schiebusch, 
Ulrike Reith und Silvia Rodriguez das Ambiente in unserer Mensa 
festlich gestalten werden. Doch abgesehen von allen kulinari-
schen und ästhetischen Fragen steht schon jetzt fest, dass es auf 
jeden Fall wieder ein Abend des herzlichen, gemeinsamen Mitei-
nanders und der unterhaltsamen Gespräche in netter Atmosphä-
re werden wird. (Hm)
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Freie Waldorfschule
Gutenhalde
Tel. 0711 77058560
e-mail: info@waldorfschule-aufdenFildern.de, www.gutenhalde.de

Plattenhardter Frühlingsfest am 28. und 29. März 2026
Die 7. Klasse der Freien Waldorfschule Gutenhalde bewirtet 
Sie wieder bei der Firma Kälte Kurz, Griebenäckerstraße 5, in Plat-
tenhardt.
Wir bieten Waffeln, Crêpes, Kaffee, Kuchen und Getränke an.
Für Kinder gibt es eine Fußball-Dart-Wand, ein Gladiatorenspiel 
und Kinderschminken.
Der Erlös ist für unsere Klassenfahrt bestimmt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre 7. Klasse der Freien Waldorfschule Gutenhalde

 
� Plakat: J. Richter

Aktuelles aus den Kindergärten

Haus der Kinder Weilerberg

Nachhaltigkeitsprojekt im Haus der Kinder Weilerberg
Im Rahmen der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) haben 
die Kinder der Kita Haus der Kinder Weilerberg ein besonderes 
Projekt umgesetzt: Auf der großen Wiese seitlich am Eingang der 
Einrichtung wurden gemeinsam zwei junge Amberbäume ge-
pflanzt.
Die Bäume haben bereits eine Höhe von etwa drei Metern und 
konnten gemeinsam mit den Kindern eingesetzt werden. Mit 
Schaufeln, Erde und viel Begeisterung halfen die Kinder dabei, 

die Bäume zu pflanzen und anschließend zu gießen. Dabei lern-
ten sie spielerisch, warum Bäume für unsere Umwelt so wichtig 
sind. In kindgerechten Gesprächen wurde thematisiert, dass Bäu-
me Sauerstoff produzieren, CO₂ binden, Schatten spenden und 
Lebensraum für Tiere bieten.

 
� Foto: HDK

Die Amberbäume haben zu-
dem eine praktische Bedeu-
tung für die Einrichtung: In 
den kommenden Jahren sol-
len sie als Schattenspender 
dienen, wenn Kinder aus Krip-
pe und Kindergarten im Som-
mer vor dem Eingang der Kita 
verabschiedet werden und 
dort häufig in der Sonne ste-
hen.
Das Projekt zeigt, wie schon 
die Jüngsten Verantwortung 
für ihre Umwelt übernehmen 
können. Auch die Familien 
wurden einbezogen: Die Kin-
der durften freiwillig einen 
symbolischen Beitrag von 

einem Euro spenden, um das nachhaltige Projekt gemeinsam zu 
unterstützen.
Ermöglicht wurde das Projekt auch durch eine Geldspende der 
Firma Ritter Sport, die für diese nachhaltige Aktion sinnvoll ein-
gesetzt werden konnte. Wir möchten uns auf diesem Wege noch 
einmal ganz herzlich bei der Firma Ritter Sport für die Spende be-
danken!
Nun freuen sich die Kinder darauf, ihre Bäume über viele Jahre 
hinweg wachsen zu sehen, sie zu pflegen und die Veränderungen 
der Jahreszeiten – besonders die leuchtend rote Herbstfärbung 
der Amberbäume – zu beobachten.
Für das Haus der Kinder Weilerberg
Karin Kolb

Von den Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Waldenbuch

Pfarramt I
Dekan a. D. Bernd Weißenborn, Pfarrer in Waldenbuch
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch@elkw.de

Pfarramt II
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister
Liebenaustr. 31, Tel.: 07157 20377
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch-2@elkw.de

1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Achim Gäckle, Tel.: 07157 27629

Gemeindebüro: Antje Walko
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
Öffnungszeiten: Montag 16 - 18 Uhr, Dienstag 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Freitag 9 - 12 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Waldenbuch@elkw.de
Assistenz der Gemeindeleitung, AGL Hildegard Lutsch, Tel.: 
07157 7053690
E-Mail: hildegard.lutsch2@elkw.de
Jugendreferent: Stelle vakant
Hausmeister Haus der Begegnung (HdB): Günter Rauhöft
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07157 8561, mobil: 0152 24652069
E-Mail: guenter.rauhoeft@gmail.com
Erreichbarkeit: Dienstag, Mittwoch und Samstag
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